
             
    

      
          

    
         

    

           
    

         
          

       
          

       
         

 

        
          

          
            

    
       

 

 
         

Wien, am 15.02.2023 

Antrag  

Gemäß § 24 Abs. 1 der Geschäftsordnung der Bezirksvertretungen stellen die unterfertigten Bezirksrät:innen in
der Bezirksvertretungssitzung am 23.02.2023 folgenden Antrag: 

Orangenes  Bankerl  gegen  „Gewalt a n  Frauen“ 

Der Bezirksvertretung Rudolfsheim-Fünfhaus ersucht die zuständigen Stellen des 
Magistrats der Stadt Wien um Errichtung eines orangenen Bankerls, welche das 
Thema „Gewalt an Frauen“ thematisieren sollen. 
Diese sollen auf entsprechende Hilfestellungen und Institutionen sowohl in 
digitaler als auch in analoger Form hinweisen. 

Die Zuweisung in den Sozialkommission wird beantragt, um die Örtlichkeit und 
die Form der Information zu klären. 

Begründung 

„Am 25. November wird jährlich weltweit der Tag zur Beseitigung von Gewalt an 
Frauen begangen. 16 Tage lang, vom 25. November bis zum 10. Dezember, dem 
Internationalen Tag der Menschenrechte, wird im Rahmen der „UN WOMAN“ 
Kampagne „Orange The World“ in ganz Österreich die Gewalt gegen Frauen und 
Mädchen thematisiert. Österreich liegt derzeit in der Statistik zu Frauenmorden 
in der EU an der traurigen Spitze.“ (Begründung NEOS Antrages zu einem 
organgenen Zebrastreifen) 

Nach einer angeregten Diskussion in der Verkehrs- und Mobilitätskommission 
zur Errichtung eines orangenen Schutzstreifens, kamen wir zu dem Schluss, dass 
es sinnvoller wäre einen Ort der Verweilung zur Thematisierung des Themas 
„Gewalt an Frauen“ zu wählen. Als einer der jüngsten Bezirke Wiens sollen den 
Bewohner:innen von Rudolfsheim-Fünfhaus mittels Visualisierung, 
Informationen zu dem Thema zugänglich gemacht und zukunftsweisend 
aufgeklärt werden. 

Catherina Schneider 
(Grünen Alternative Rudolfsheim-Fünfhaus ) 
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